
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit,  
einen erholsamen Urlaub und eine gute Ernte!       
 
Eine schöne Ferienzeit allen Schülerinnen und Schülern sowie den 
Kindergartenkindern!  
Jene, die in diesem Jahr eine Lehre, Fachschule oder höhere Schule 
abgeschlossen haben, möchten wir hiermit herzlich gratulieren! 
 

Gerne veröffentlichen wir ein Foto und die Bezeichnung des Abschlusses in der Zeitung. Dazu bitten wir 
um ein E-Mail an:  bgm@st-georgen-obernberg.ooe.gv.at 
 

 
Veränderung im Gemeindeamt - Ausschreibung 
 

Unsere Mitarbeiterin Bettina Hartl wird sich mit September beruflich verändern.  
Die Gemeinde ist aus diesem Grund auf der Suche nach einem/einer neuen Mitarbeiter:in für die 

Leitung des Gemeindeamtes und des Bauamtes innerhalb der Verwaltungsgemeinschaft. 

Nähere Informationen zur Ausschreibung findet man auf der Homepage der 

Gemeinde. 

Wir wünschen Bettina für ihre neue Aufgabe als Lehrerin alles Gute und bedanken 

uns für ihr großes Engagement, ihre zuverlässige und auch stets freundliche und 

kompetente Arbeit für die Gemeinde.  

 

Bauamt 
 

Wir möchten darauf hinweisen, dass auch bei Sanierungen, Kleingebäuden und 
Anbauten oft eine Bewilligung bzw. Anzeige bei der Baubehörde eingeholt 
werden muss. Um negative, rechtliche und wirtschaftliche Folgen zu vermeiden, 
empfehlen und bitten wir um eine vorherige Abklärung des Sachverhaltes im 
Gemeindeamt. 

 
 

Dr. Melanie Tiefenthaler, Information 

 
Die Ordination ist von 29.07.2024 bis 09.08.2024 wegen Urlaub geschlossen. 

Nächste Ordination wieder am 12.08.2024. 
Über den notärztlichen Notdienst 141 erfahren Sie außerhalb der üblichen 

Ordinationszeiten, welcher Arzt Dienst hat und wie er erreichbar ist! 
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Ferienspaß mit dem Ferienpass 

 

 

Auch heuer gibt es für die Kinder der Gemeinden St. Georgen, 
Mörschwang und Weilbach wieder ein erlebnisreiches 
Programm. Der Ferien(s)pass ist auf der Homepage abrufbar.  

Anmeldung im Gemeindeamt St. Georgen. 

 
 

Schulstandort 
 

Mit der Zusammenlegung der Schulstandorte startet im September die Schulkooperation mit 43 
Schülerinnen und Schülern in 2 Klassen und 4 Schulstufen in St. Georgen.   
Mit der Bedarfsanalyse und der bautechnischen Beratung durch die Bildungsdirektion des Landes 

wurden nun auch bereits erste Schritte zur Sanierung und Adaptierung der Volksschule und der 

Mehrzweckhalle gesetzt. 

 

Gurtenbach/Lautersbach 
 

Mit der positiven Bewilligung und Förderzusage für das Projekt zur Verbesserung des ökologischen 
Zustands am Gurten- und am Lautersbach haben die Arbeiten durch den Gewässerbezirk bereits 
begonnen. Im Juli werden erste Arbeiten zur Neustrukturierung vorgenommen. Im September werden 
die Arbeiten fortgesetzt und bis Jahresende abgeschlossen. 
 
 

Winterdienst 

 
Nachdem der Maschinenring den bestehenden Vertrag für den Winterdienst 
aufgekündigt hat bzw. diesen neu zu organisieren plant, ist die Gemeinde auf der 
Suche nach einem Unternehmer oder Landwirt für den Winterdienst ab der 
Wintersaison 2024/2025. Der Winterdienst umfasst die Schneeräumung der 
Gemeindestraßen und des Ortsplatzes.  Nähere Informationen im Gemeindeamt.  
 
 

Gebührenbremse-Gesetz – Verteilung der Mittel 
 
Der Bund hat den Ländern bzw. den Gemeinden im Jahr 2023 einen einmaligen Zweckzuschuss in der 
Höhe von 150 Millionen Euro zum Zweck der Finanzierung der Senkung von Gebühren für die 
Benützung von Gemeindeeinrichtungen und –anlagen, für die Wasserversorgung, für die 
Abwasserbeseitigung und für die Müllabfuhr gewährt. 
St. Georgen hat daraus Mittel in der Höhe von 9.182 € erhalten. Der Gemeinderat hat dazu einstimmig 

beschlossen, diese Gelder an die Gebührenpflichtigen (ausgenommen Firmen) auszuzahlen, und nach 

dem Verhältnis der eingezahlten Wasser-, Abwasser- und Müllgebühren aufzuteilen.  

Der jeweilige Gutschriftsbetrag wird bei der Gemeindevorschreibung am 15. August 2024 den 

Gebührenpflichtigen gutgeschrieben. 
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Vorinformation Gelber Sack 

 
Mit dem nächsten Jahreswechsel wird auch im Bezirk Ried flächendeckend der Gelbe Sack eingeführt. 
Dadurch sollen künftig noch mehr Verpackungen raus aus dem Restmüll und recycelt werden. 
Der Gelbe Sack wird ab Oktober 2024 bis Mitte Jänner 2025 an alle Haushalte im Bezirk Ried verteilt. 

Ab Jänner 2025 werden die Gelben Säcke dann in regelmäßigen Abständen von der Fa. Katzlberger 

direkt beim Haus abgeholt. Voraussichtlich alle 6 Wochen, die genauen Termine werden aber erst 

festgelegt. 

 

Was darf in den gelben Sack? 

Alle Verpackungen aus Kunststoff, Verbundstoff und Metall – mit Ausnahme 

ab Jänner 2025 bepfandeten Getränkeverpackungen (Plastikflaschen und 

Dosen), die dann im Handel zurückgegeben werden. 

Nachholen kann man sich die Gelben Säcke in allen 8 ASZ im Bezirk sowie 

voraussichtlich auf den Gemeindeämtern. Eine Abgabe der vollen Säcke in den 

ASZ ist NICHT möglich! 

Die 8 Altstoffsammelzentren (Eberschwang, Gurten, Kobernaußerwald, 

Mettmach, Region Inn/Obernberg, Region Ried, Taiskirchen, Utzenaich) 

bleiben trotz Einführung des gelben Sacks erhalten! 

 

 
 
 
 
 
 
  
 

   

Handwerkerbonus 

 
Ab 15. Juli kann der Handwerkerbonus online beantragt werden. Gefördert werden bis zu 2.000 € pro 
Haushalt und Jahr. Antrag inkl. Rechnung müssen auf einer Website hochgeladen werden – 
www.handwerkerbonus.gv.at. Antrag ist rückwirkend möglich und umfasst Handwerkerleistungen im 
privaten Wohnbereich (z.B. Ausmalen, Kücheneinbau, Fliesen legen usw.) von 1. März 2024 bis  
31. Dezember 2025. 
 

• Förderhöhe: max. 20.000 € bzw. 20 % der Rechnungssumme 

• Pro Haushalt und Jahr ein Antrag möglich 

• Es können mehrere kleinere Rechnungen zu einem Antrag zusammengefasst werden 

• Nicht förderbar: Material- und Fahrtkosten 

• Rechnungen müssen die Arbeitsleistung(en) gesondert ausweisen und sind im Original 

aufzubewahren 

• Max. Förderhöhe für 2025: 1.500 € 

Neben der Angabe von Namen, Adresse und IBAN ist das Hochladen der Handwerkerrechnung(en) 

notwendig. Zur Identifizierung muss zudem eine Anmeldung mit ID-Austria erfolgen, alternativ kann 

aber auch der Lichtbildausweis hochgeladen werden. 
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Wahlinformation Nationalrats-Wahl am 29. September 2024  
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Nationalrats-Wahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen eine „Amtliche Wahlinformation 
– Nationalratswahl 2024“ im August zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich 
der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung.  
Zur Wahl am 29. September im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen 

amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im 

Wählerverzeichnis suchen müssen.  

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 

Wahlkarte für die Briefwahl.  

 

Hierfür gibt es drei Möglichkeiten:  

• Persönlich in der Gemeinde,  

• schriftlich mit der beiliegenden personalisierten 

Anforderungskarte mit Rücksendekuvert,  

• elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten 

Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der 

„Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr 

auf www.meinewahlkarte.at Ihre Wahlkarte beantragen. 

Voraussichtlich können die Wahlkarten ab Anfang September ausgestellt werden. 

  
Information 
 

Ein guter Platz und nur die halbe Miete!  

Auf der Suche  

nach einem Büro um  

deine Idee oder  

dein Projekt   

umzusetzen?  
 

Das Telehaus St. Georgen bei Obernberg am Inn liegt zwischen den 

Bezirkshauptstädten Ried, Braunau und Schärding.  Im zweiten OG befindet sich ein freier 

Büroraum, der optimale Voraussetzungen für ein Startup oder die Umsetzung eines Projekts 

bietet. Im ersten Jahr wird zur Unterstützung nur die halbe Raummiete verrechnet!  

Nähere Infos unter: 0676/8212 72 410    |     www.st-georgen-bei-obernberg.at 
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